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Usedomer Norden – 2 – Nr. 08/2016

Amt Usedom-Nord

Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung
Vorwahl 038377
Zimmer-Nr. Name Telefon-Nr. Fax-Nr. E-Mail

101 Amtsvorsteher Christian Höhn über 730  kontakt@amtusedomnord.de
201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111  k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat Julia Rimbach 730  73199 info@amtusedomnord.de
   73100  j.rimbach@amtusedomnord.de

Hauptamt
204 Leiterin Hauptamt Barbara Schmöker 73110  b.schmoeker@amtusedomnord.de
213 Lohn/Gehalt Hannelore Amtsberg 73112  h.amtsberg@amtusedomnord.de
214 Versicherungen/Kita/Mieten/Pachten Kathleen Keil 73113 73119 k.keil@amtusedomnord.de 
216 Allg. Verwaltung Ramona Lachnit 73114  r.lachnit@amtusedomnord.de

Kämmerei

208 Leiter Kämmerei Marco Biedenweg 73120 73129 m.biedenweg@amtusedomnord.de
207 Kassenleiterin Petra Vogler 73121  p.vogler@amtusedomnord.de
 Buchhaltung Sigrid Meyer 73122  s.meyer@amtusedomnord.de
206 Fördermittel Regina Walther 73125  r.walther@amtusedomnord.de
 Steuern Renate Kufs 73124  r.kufs@amtusedomnord.de
205 Steuern/Vollstreckung Uwe Horn 73123  u.horn@amtusedomnord.de
210 Liegenschaften Monique Bergmann 73126  m.bergmann@amtusedomnord.de

Ordnungsamt

203 Leiter Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt/Friedhofsangel. Heike Wagner 73131  h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit/Ordnung Manuela Suhm 73132  m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass-/Melde-/Gewerberecht Kerstin Blümchen 73133  k.bluemchen@amtusedomnord.de
215 Wohngeld/Fundbüro Angelika Klatt 73134  a.klatt@amtusedomnord.de
001 Politessen Kerstin Dolereit 73136  k.dolereit@amtusedomnord.de
  Janet Trehkopf 73135  j.trehkopf@amtusedomnord.de
 Bürgerbüro Karlshagen Ruth Beck 038371 232234 23239 r.beck@amtusedomnord.de
  Kerstin Kühne 038371 232233  k.kuehne@amtusedomnord.de
 Politessen  038371 232235  
     

Bauamt

103 Leiter Bauamt Reinhard Garske 73140 73149 r.garske@amtusedomnord.de
104 Beitragsrecht Manuel Schneider 73144  m.schneider@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung/Umwelt Daniel Hunger 73143  d.hunger@amtusedomnord.de
105 Bauverwaltung/Umwelt Corina Adrion 73141  c.adrion@amtusedomnord.de
106 Hoch- und Tiefbau Bärbel Köppe 73145  b.koeppe@amtusedomnord.de
106 Gebäudemanagement/
 Hoch- und Tiefbau Jörg Behrendt 73142  j.behrendt@amtusedomnord.de

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377/730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377/73199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40, 17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038371 232233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038371 232234
 Fax: 038371 232239
Öffnungszeiten 
Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag  nach Vereinbarung

Sprechzeiten des 
Amtsvorstehers und der Bürgermeister

Amt Usedom-Nord donnerstags
Herr Christian Höhn 16:30 - 17:45 Uhr
Möwenstraße 01 Tel. erreichbar über 038377 730
17454 Zinnowitz Tel. privat 0160 3753978

Gemeinde Peenemünde 1. und 3. Donnerstag im Monat
Herr Rainer Barthelmes 17:00 - 18:00 Uhr
Seniorenclub Tel. 038371 20238
Feldstraße 12, 17449 Peenemünde

Gemeinde Karlshagen mittwochs
Herr Christian Höhn 17:00 - 19:00 Uhr
Haus des Gastes Tel. 038371 554918
Hauptstraße 04, 17449 Karlshagen (nur während der Sprechzeiten)
 Tel. privat 0160 3753978

Gemeinde Trassenheide donnerstags
Herr Horst Freese 17:00 - 18:00 Uhr
Haus des Gastes Tel. 038371 263840
Strandstraße 36, 17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow donnerstags
Herr Roland Meyer 17:00 - 18:00 Uhr
Gemeindebüro Tel. 038377 373558
Stadtweg 01
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz - nach Vereinbarung -
Herr Peter Usemann Terminabsprachen bitte
Ärztehaus über das Sekretariat
Möwenstraße 02, 17454 Zinnowitz des Amtes Usedom-Nord
 Tel. 038377 730
 Tel. privat 0173 8846333
Änderungen vorbehalten!

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord 
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen, Dünenstraße 15 Tel. 038371 21407
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Wahlbekanntmachung 
Wahl zum Landtag von Mecklenburg-Vorpommern

am 4. September 2016 von 8:00 bis 18:00 Uhr
Gewählt wird in den Gemeinden Zinnowitz, Karlshagen, Trassenheide, 
Mölschow und Peenemünde

1.  Wahlbereiche/Wahlbezirke
1.1  Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz bildet einen Wahl-

bereich, wird in drei Wahlbezirke eingeteilt und gehört zum 
Wahlkreis 30/Vorpommern-Greifswald III

 Wahlbezirk 001 Amt Usedom-Nord, 
 Der Wahlraum wird im Möwenstraße 1,
  17454 Zinnowitz, Sitzungsraum
 eingerichtet.
 Wahlbezirk 002 Grundschule Zinnowitz, 
 Der Wahlraum wird in der Dannweg 13
  17454 Zinnowitz, Mehrzweckraum
 eingerichtet.
 Wahlbezirk 003 Haus der Begegnungsstätte, 
 Der Wahlraum wird im  Neue Strandstraße 43
  17454 Zinnowitz, Mehrzweckraum
 eingerichtet.
1.2  Die Gemeinde Ostseebad Karlshagen bildet einen 

Wahlbereich, wird in zwei Wahlbezirke eingeteilt und gehört 
zum Wahlkreis 30/Vorpommern-Greifswald III

 Wahlbezirk 001 Eigenbetrieb „Tourismus und 
 Der Wahlraum wird im Wirtschaft“, Hauptstraße 4, 17449 

Karlshagen, Haus des Gastes
 eingerichtet.
 Wahlbezirk 002 Heinrich-Heine Schule, 
 Der Wahlraum wird in der Schulstraße 4,
  17449 Karlshagen, Mensa
 eingerichtet.
1.3  Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide bildet einen 

Wahlbereich, wird in einen Wahlbezirk eingeteilt und gehört 
zum Wahlkreis 30/Vorpommern-Greifswald III

 Wahlbezirk 001 Kurverwaltung, Strandstraße 36,
 Der Wahlraum wird in der 17449 Trassenheide, Haus des 

Gastes
 eingerichtet.
1.4  Die Gemeinde Mölschow bildet einen Wahlbereich, wird 

in einen Wahlbezirk eingeteilt und gehört zum Wahlkreis 30/
Vorpommern-Greifswald III

 Wahlbezirk 001 Gemeindebüro, Stadtweg 1,
 Der Wahlraum wird im  17449 Mölschow
 eingerichtet.
1.5  Die Gemeinde Peenemünde bildet einen Wahlbereich, 

wird in einen Wahlbezirke eingeteilt und gehört zum Wahlkreis 
30/Vorpommern-Greifswald III

 Wahlbezirk 001 Feuerwehrgerätehaus, 
 Der Wahlraum wird im  Museumsstraße 2,
  17449 Peenemünde, Versamm-

lungsraum der Feuerwehr 
 eingerichtet.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spä-
testens am 13. August 2016 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die/
der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Alle Wahlräume sind barrierefrei zugänglich.
2. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 

um 15:30 Uhr im Amt Usedom-Nord, Möwenstraße 
1, kleiner Versammlungsraum (Obergeschoss) zu-
sammen.

3.  Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Landtagswahl zwei 
Stimmen: Eine Erststimme für die Wahl der oder des Wahlkreisab-
geordneten und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

 Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahlkreis 
die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge und rechts davon einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

 Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach Landes-
listen die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnungen 
sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen oder 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links davon einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

 Die Wahlberechtigten geben ihre zwei Stimmen in der Weise ab, 
dass sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag die 
Stimme gelten soll.

4.  Wahlberechtigte können in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

 Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichti-
gung mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes 
einen amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Personalausweis, Führer-
schein, Reisepass) vorzulegen.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum 
ausgehändigt werden.

 Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahlzelle des 
Wahlraumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum einzeln 
aufgesucht werden. Der Stimmzettel ist im gefalteten Zustand so 
in die Wahlurne zu legen, dass die Kennzeichnung von Umste-
henden nicht erkannt werden kann.

5.  Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl durch Briefwahl teilnehmen oder für die Stimmabgabe 
einen beliebigen Wahlraum in dem Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, aufsuchen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort späte-
stens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

 Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Wahlkreises 
wählen will, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis (z. B. 
Personalausweis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein und 
den Stimmzettel aus den Briefwahlunterlagen mitbringen und 
erhält im Wahlraum gegen Abgabe des mitgebrachten Stimm-
zettels einen neuen Stimmzettel.

6.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgte Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im je-
weiligen Wahlbezirk sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum 
ist während der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit 

Die nächste Ausgabe  
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möglich, soweit die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl 
nicht beeinträchtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und 
an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflussung 
der Wahlberechtigten durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung verboten (§ 28 des Landes- und 
Kommunalwahlgesetz).

7.  Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler 
nur einmal ausgeübt werden. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Zinnowitz, den 05.08.2016

Die Gemeindewahlbehörde

Christian Höhn
(Handschriftliche Unterschrift)

Bekanntmachung der Gemeinde Karlshagen über 
den Grundsatzbeschluss zur nachrichtlichen An-
passung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Karlshagen an die konkreten Planungsziele 
der 1. Ergänzung (und 3. Änderung) des Bebau-
ungsplanes Nr. 2 „Strandbereich“
1.
Die Gemeindevertretung Karlshagen hat in der Sitzung am 04.08.2016 
beschlossen, im Zusammenhang mit der nächsten anstehenden Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Karlshagen eine 
Anpassung an die konkreten Planungsziele gemäß der 1. Ergänzung 
(und 3. Änderung) des Bebauungsplanes Nr. 2 „Strandbereich“ vor-
zunehmen.

Der Geltungsbereich der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 
2 „Strandbereich“ ist aus dem beigefügten Auszug aus dem Flä-
chennutzungsplan ersichtlich und umfasst folgendes Grundstück:
Gemarkung Karlshagen
Flur 3
Flurstück 31/444
Fläche rd. 1.600 qm

Das Bebauungsplangebiet Nr. 2 befindet sich im nordöstlichen Teil 
des Ostseebades unmittelbar an der Ostsee und umfasst den Bereich 
um den Strandvorplatz.
Im Norden wird das Plangebiet durch die Dünen und die Ostsee, 
im Osten und Westen durch Kiefernwald und im Süden durch die 
Zeltplatzstraße begrenzt.
Als Geltungsbereich der 1. Planergänzung wird der Bereich südwestlich 
des Teilplangebietes 8 (Hotel „Dünenschloss“) einbezogen.

Bisherige Nutzungsart der Fläche im wirksamen Flä-
chennutzungsplan

Geplante Nutzungsart gemäß Ausweisung in der näch-
sten Änderung des Flächennutzungsplanes

und Fremdenbeherbergung gemäß § 11 BauNVO
 Im Text (Teil B) der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 2 

ist festgesetzt, dass im Ergänzungsbereich ausschließlich zwei 
Nebengebäude und private Stellplätze für den Bedarf des Teil-
plangebietes 8 sowie Freianlagen zulässig sind.

Begründung des Beschlusses:
Die Gemeinde Ostseebad Karlshagen verfügt über einen wirksamen 
Flächennutzungsplan in der Fassung der 1., 2. und 3. Änderung.
Im Flächennutzungsplan ist die Ergänzungsfläche als Fläche für Wald 
gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 9 b) BauGB ausgewiesen. (siehe Kennzeichnung 
in beigefügtem Auszug aus dem FNP i. d. F. der 4. Änderung)
Die Planungsabsichten im Ergänzungsbereich stehen somit derzeit noch 
nicht in Übereinstimmung mit der Flächennutzungsplanausweisung.
Mit Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Greifswald vom 
16.02.2016 zur Planungsanzeige wurde durch den Sachbereich 
Bauleitplanung unter Punkt 2 darauf hingewiesen, dass für den Er-
gänzungsbereich im Parallelverfahren eine Anpassung des Flächen-
nutzungsplanes notwendig ist. Die Gemeinde wird gemäß erfolgter 
Abstimmung mit dem Sachbereich Bauleitplanung die Anpassung der 
Planungsziele der 1. Ergänzung nachrichtlich im Rahmen der nächsten 
anstehenden Flächennutzungsplanänderung vornehmen.
Für die Fläche wurde bereits mit Bescheid vom 21.03.2006 eine 
Waldumwandlung vollzogen und das Grundstück wird seit Jahren 
als intensive Grünfläche mit Versiegelungen für Parkplätze und Ne-
bengebäude genutzt.

2.
Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht.

Anlage
Auszug aus dem Flächennutzungsplan

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage www.
amtusedomnord.de veröffentlicht.
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Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad 
Karlshagen über den Entwurf und die öffentliche 
Auslegung der 1. Ergänzung und 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 2 „Strandbereich“
Der Geltungsbereich umfasst das im beiliegenden Auszug aus 
dem Messtischblatt gekennzeichnete Gebiet der
Gemarkung Karlshagen
Flur 3
Flurstücke Flurstücke 31/72 teilweise (Änderungsbereich) 

und 31/444 (Ergänzungsbereich)
Flächen rd. 3.128 qm (Änderungsbereich)
 rd. 1.600 qm (Ergänzungsbereich)
Das Bebauungsplangebiet Nr. 2 befindet sich im nordöstlichen Teil 
des Ostseebades unmittelbar an der Ostsee und umfasst den Bereich 
um den Strandvorplatz.
Im Norden wird das Plangebiet durch die Dünen und die Ostsee, 
im Osten und Westen durch Kiefernwald und im Süden durch die 
Zeltplatzstraße begrenzt.
Als Geltungsbereich der 1. Planergänzung wird der Bereich südwestlich 
des Teilplangebietes 8 (Hotel „Dünenschloss“) einbezogen.
Der Geltungsbereich der 3. Planänderung umfasst die Teilplangebiete 
7.1 bis 7.3 („Hotel am Meer“).

1. 
Die Gemeindevertretung Karlshagen hat in der Sitzung am 04.08.2016 
den Entwurf der 1. Ergänzung und 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2 „Strandbereich“ der Gemeinde Ostseebad Karlshagen mit der 
Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B) und dem Entwurf der Begründung 
in der Fassung von 05-2016 gebilligt.

2. 
Der Entwurf der 1. Ergänzung und 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2 „Strandbereich“ der Gemeinde Ostseebad Karlshagen mit der 
Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B) und der Entwurf der Begründung 
von 05-2016 liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

von Montag, den 05.09.2016 bis Freitag, den 
07.10.2016

(jeweils einschließlich)
im Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwen-
straße 01 in Zimmer Nr. 105 während folgender Zeiten:
Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während dieser Auslegungsfrist kann jedermann Auskunft über die 
Inhalte des Entwurfs erhalten sowie Anregungen und Hinweise zum 
Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
vorbringen. Darüber hinaus können innerhalb der Auslegungsfrist 
Stellungnahmen auch per Post (Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 
17454 Zinnowitz, Möwenstraße 01) eingereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über 1. Ergänzung und 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 2 „Strandbereich“ unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 47 Abs. 2a der Verwaltungsgerichtsordnung (VWGO) ist 
ein Antrag unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können.

3. 
Die 1. Ergänzung und 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Strandbereich“ der Gemeinde Ostseebad Karlshagen wird im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt, da die Pla-
nungsziele der 1. Ergänzung und 3. Änderung die Grundzüge des 
Bebauungsplanes Nr. 2 nicht berühren.
Entsprechend § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 abgesehen; § 4c (Überwachung) ist nicht anzuwenden.

4. 
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bürgerbeteili-
gung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und Aufforderung der von der 
Planung berührten Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und Nachbargemeinden zur Stellungnahme gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 
3 BauGB durchgeführt.

5. 
Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht.

Anlage
Übersichtsplan

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage www.
amtusedomnord.de veröffentlicht.

Gartenfläche mit Schuppen zu verpachten
Die Gemeinde Mölschow hat in Mölschow an den Neubauten einen 
Garten mit Schuppen zu verpachten.
Gesamtgröße:  ca. 152,04 qm
Pachtbeginn:  ab 1. September 2016 
Pachtzins:  60,82 EUR/Jahr 

Besichtigung nach Absprache möglich.

Interessenten richten ihre schriftliche Anfrage bitte an das Amt Usedom-
Nord, Hauptamt, Möwenstraße 1 in 17454 Ostseebad Zinnowitz.
Ansprechpartnerin ist Frau Keil, Zimmer 214, Telefon 038377 73113, 
Email: k.keil@amtusedomnord.de. 

Die Vergabe erfolgt freihändig.
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Aus der Arbeit der Fraktion der  
Wählergemeinschaft „Initiative  
für Karlshagen“ 
Auch wenn das Wetter in diesem Sommer das Prädikat „Super“ deutlich 
verfehlte, wird es wohl doch für die meisten Gewerbetreibenden und 
Kleinvermieter eine erfolgreiche Saison.
Nicht unwesentlichen Anteil daran hat zweifellos die politisch ange-
spannte internationale Lage. So treibt es viele Deutsche an die Küste, 
statt in den Ferienflieger.
Wir müssten eigentlich ganz zufrieden sein, und doch wird verschie-
dentlich gemeckert was das Zeug hält. Dabei dürfte doch wohl fast 
jedem klar sein, dass wir unsere Infrastruktur auch den etwa jährlich 
80000 Feriengästen mit über 550000 Übernachtungen zu verdanken 
haben.
Die Querungshilfe an der Feuerwehr hat ihre erste Bewährungsprobe 
überstanden und wie zu erwarten, gibt es viele, die diese Hilfe beim 
Überqueren der Landesstraße nutzen, aber eben auch etliche, die auf 
dem Weg z. B. zur Schule oder in den Kleingarten den angestammten 
Weg direkt über die Kreuzung beibehalten haben.
Die Ausschreibung für die Betreibung des Jugend- und Vereinshauses 
in der Hafenstraße ist beendet und nun folgen die Gespräche mit den 
Bewerbern.
Die Gartenstraße wird bis zum Ende der nächsten Woche an die 
Hauptstraße angebunden, und damit bis zur Kreuzung Wilde Hütung 
befahrbar sein. Im Zusammenhang mit der Straßenbaumaßnahme 
sollten die Anlieger bei der Herstellung der Grundstücksanbindung 
an die öffentliche Straße prüfen, ob das Oberflächenwasser vom 
Grundstück nicht über die Zufahrt auf die Straße fließt, sondern auf 
dem eigenen Grundstück versickert! Die Gemeinde würde gern ein 
oder zwei Bänke in der Straße aufstellen, verfügt dafür aber nicht 
über die notwendigen Flächen. Vielleicht erklärt sich jemand der An-
wohner bereit, die notwendige Fläche zur Verfügung zu stellen. Die 
Erneuerung der Beleuchtung im mittleren Teil des Kirchweges nimmt 
nun auch konkrete Formen an, so das in diesem Bereich bis Okt./Nov. 
die Leuchten komplett erneuert sein sollen. Die letzte Gemeindever-
tretersitzung am 04. August beschäftigte sich unter anderem mit der 
Änderung/ Ergänzung des B- Planes „Strandbereich“. Geplant ist 
eine Überdachung im Innenhof des „Hotel am Meer“ zwischen dem 
dreigeschossigen Beherbergungsgebäude und dem eingeschossigen 
Betreuungsgebäude, sowie die Errichtung eines Fahrradabstellgebäu-
des auf dem Grundstück „Dünenschloss“ in der Strandstraße.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf unsere Schulen. Die im Juli 
letzten Jahres gebildete Arbeitsgruppe „Bildungslandschaft“ hatte 
der Gemeindevertretung in ihrer letzten Sitzung im Juni mehrheitlich 
empfohlen die Schulart zum Beginn des Schuljahres 2017/18 zu 
ändern und unter eine gemeinsame Schulleitung zu stellen. Beide 
Schulen verlieren damit ihre Selbständigkeit und es entsteht eine Re-
gionalschule mit Grundschule. Die Gemeindevertretung folgte dieser 
Empfehlung mit 10 Stimmen, die weiteren fünf Gemeindevertreter 
sprachen sich für die Beibehaltung von zwei eigenständigen Schulen 
aus. Unsere Fraktion hatte von Anfang an um eine gemeinsame Linie 
gestritten, was jedoch nicht gelang. Entsprechend dem gesetzlich 
vorgeschriebenen Prozedere wird die Amtsverwaltung jetzt an den 
Landkreis VG den beschlossenen Antrag auf Änderung des Schulent-
wicklungsplanes stellen.
Sehr ärgerlich finden wir es nach wie vor, dass einige Mitbürger nicht 
gewillt sind, ihrer Reinigungspflicht an Straße und Gehweg nach-
zukommen. Besonders am Rinnstein z.B. in der Haupt- als auch in 
der Peenestraße wächst das Grün ungebremst. Dabei bedarf es bei 
regelmäßiger Reinigung nur ein paar Minuten pro Woche. So geht es 
nicht, - und in einem Ostseebad schon gar nicht. Wir hören schon den 
Aufschrei, wenn die Gemeinde diese Aufgabe einem Unternehmen 
überträgt, und die Kosten auf die Grundstückseigentümer umlegt.
Vielleicht können Sie ja mal mit ihrem reinigungsresistenten Nachbarn 
sprechen, wenn er denn zu den Säumigen gehört.
In unserer letzten Fraktionssitzung Anfang August beschäftigten wir 
uns neben der Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung mit not-
wendigen Vorplanungen für verschiedene Maßnahmen der nächsten 
Jahre, um zu verlässlichen Investitionskosten zu kommen und die För-
dermöglichkeiten auszuloten zu können.

Letztlich bitten wir Sie am 04. September von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Eine Partei die alle Ihre Wünsche erfüllt wird es für 
die meisten Wähler nicht geben, aber eine die auf dem Grundgesetz 
fußt, realistische Positionen vertritt und Ihren Vorstellungen über die 
Schwerpunkte der Politik in den nächsten fünf Jahren in unserem Land 
am Nächsten kommt – sicher.
Vielen Dank schon jetzt den beiden Wahlleitern und ihren Wahlhelfern 
in unserer Gemeinde, denn einen Sonntag für die Gemeinschaft zu 
opfern, dazu sind nur die Wenigsten bereit.

Siegfried Krause
Fraktion der WIK

Glückwünsche für die Jubilare des Amtes 
Usedom-Nord im Monat September 2016

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
03.09. Schmidt, Hartmut 70 Jahre
03.09. Kotte, Werner 85 Jahre
06.09. Rapphahn, Günter 75 Jahre
10.09. Hennings, Sieglinde 70 Jahre
14.09. Glatzel, Ingrid 75 Jahre
16.09 Hennings, Peter und Sieglinde Goldene Hochzeit
19.09. Hönig, Wolfgang 85 Jahre
19.09. Strunk, Inge 80 Jahre
20.09. Stubbe, Hildegard 70 Jahre
20.09. Hürtgen, Manfred 70 Jahre
26.09. Csisko, Helga 75 Jahre
30.09. Wolf, Gerhard 80 Jahre

Gemeinde Mölschow
27.09. Hennwald, Margret 70 Jahre

Gemeinde Mölschow OT Bannemin
06.09. Mix, Irene 95 Jahre

Gemeinde Ostseebad Trassenheide
03.09. Mrozinski, Renate 70 Jahre
04.09. Bleyl, Christa 90 Jahre
14.09. Longin, Paula 80 Jahre
24.09. Löper, Hans-Peter und Margarete  Goldene Hochzeit
29.09. Dilk, Gerhard 75 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
04.09. Oberländer, Gerd 70 Jahre
06.09. Wendlandt, Gisela 75 Jahre
06.09. Jager, Vera 90 Jahre
06.09. Krause, Wolfgang 70 Jahre
08.09. Kammholz, Helga 75 Jahre
10.09. Neumann, Dieter 70 Jahre
14.09. Schwiegel, Hans-Jürgen 75 Jahre
15.09. Schmidt, Helga 75 Jahre
16.09. Bräunlich, Madlen 75 Jahre
18.09. Warmus, Hildegard 85 Jahre
19.09. Klein, Reinhard 75 Jahre
25.09. Pitzke, Wolfgang 80 Jahre
28.09. Büttner, Käthe 80 Jahre
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„Menschenbilder“ im „Haus des Gastes“  
Trassenheide zu begutachten
Nachdem Heidi Fischer aus Heringsdorf die Ausstellungsreihe der talen-
tierten Erstaussteller mit ihren im Augenblick entstandenen Fotografien 
eröffnete, setzt der Künstler, der unter dem Pseudonym „Max Michael“ 
auftritt die Ausstellungsreihe gekonnt fort.
Unterschiedliche Techniken und Stilistiken präsentiert „Max Michael“ auf 
seinen mit Stift, Farbe, Acryl, Rohrfeder, Gouachefarbe, Siebdruck und 
Aquarell, teilweise von Skizzen zu Zeichnungen als Bild übergehenden 
Werke. Das Hobby Zeichnen hat „Max Michael“, der aus einer Stadt 
im Landkreis Oberhavel in Brandenburg kommt, seit 60 Jahren für sich 
entdeckt. Einst von seinem Vater dazu inspiriert wurde aus dem Hobby, 
in dem nebenbei ein paar Bilder entstanden seit 13 Jahren eine intensive 
Leidenschaft. „Max Michael“ beschreibt seine Bilder, in denen immer 
wieder der Mensch im Fokus steht und bei dem hinter jedem Bild eine 
aufregende Geschichte lauert, wie folgt „Meine Bilder sollen für mehr 
Toleranz sprechen und einige Bilder sollen an Menschen der Vergan-
genheit erinnern. Interessant finde ich es, Jugend und Alter desselben 
Menschen nebeneinander darzustellen. Manchmal gelingt es mir, das 
Innere eines Menschen in sein Gesicht zu zeichnen. Nicht nur die sof-
tige heile Welt zeichnen ist mein Ziel, sonders das tatsächliche Leben 
mit seinen Ecken und Kanten.“ Die Aphorismen von Georg Christoph 
Lichtenberg treffen den Kern der Ausstellung wie der Künstler selbst in 
einem Interview berichtete: „Die unterhaltendste Fläche auf der Erde für 
uns ist die des menschlichen Gesichts“. Neben den Bildern präsentiert 
der Aussteller auch kleinere Keramik- und Bronzefiguren.
Die Ausstellung ist innerhalb der Öffnungszeiten des „Haus des Gastes“ 
zu besichtigen.

Öffnungszeiten
September:
Mo. - Fr.  09:00 Uhr - 18:00 Uhr
Sa. - So.  10:00 Uhr - 15:00 Uhr
Bis 15. Oktober:
Mo. - Fr.  09:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Sa.  10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Ab 16. Oktober:
Mo. - Mi.  09:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Do.  09:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 Uhr - 16:00 Uhr

Dauer der Ausstellung: 09.09.2016 - 18.11.2016 

Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“
Strandstraße 36 
17449 Trassenheide 
veranstaltung@trassenheide.de 
Tel. 038371 20928
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„Die ZÖLLNER 5“ und viele weitere Highlights 
präsentieren sich zum  21. Heimatfest  
im Ostseebad Trassenheide 
Samstag, den 10.09.2016 - einen Tag mit der Familie 
genießen, dann auf ins Ostseebad Trassenheide - Po-
nyreiten, Hüpfburg, kulinarische Leckerbissen und Unter-
haltung von Feinsten organisiert von der Kurverwaltung 
Trassenheide & dem Heimatverein „Heideglück“ e. V.

Aus dem Radio oder von namenhaften Samplern bekannt, präsentieren 
„Diana & Marco“ zum Auftakt der Veranstaltung um 14:00 Uhr die 
brandneuen Songs von ihrem Studioalbum „Für einen Kuss“ auf der 
Konzertmuschel im Ostseebad Trassenheide. Deutscher Schlager - das 
ist die Leidenschaft der beiden Musiker und davon wurden bereits das 
MDR-Fernsehen und zahlreiche Radiostationen überzeugt, die die 
Musik von „Diana & Marco“ nicht mehr wegdenken können. Teresa 
Dieske, Kurdirektorin des Ostseebades Trassenheide versichert, dass die 
Gäste, ob klein - ob groß zu den Songs mitsingen und tanzen können.
Bei den zahlreichen Angeboten, die für die Familie anlässlich des Hei-
matfestes angeboten werden, kann nach dem Konzert die Zeit bis zum 
Kinderanimationsprogramm mit Tiershow von „Lilli´s Wünschebaum“ 
genutzt werden, um sich beim Kinderschminkstudio zauberhafte Motive 
auf das Gesicht kreieren zu lassen oder Kinderzimmerdekoration zu 
basteln oder zu bemalen. Beim Heimatfest gibt es aber noch viel mehr 
zu begutachten - so gibt es viele Informations- und Experimentiersta-
tionen, die Neugier und Spaß verbreiten.
So gut wie nie zuvor präsentieren sich „DIE ZÖLLNER“ mit ihrem neuen 
Album, „In EWIGKEIT“ ab 20:00 Uhr. Texte aus dem Leben, Musik 
aus dem Herzen - Zöllner findet in jeder Lebenslage das Material und 
mischt es mit Kompositionen von André Gensicke, die auf der hiesigen 
Konzertmuschel im Ostseebad Trassenheide das Gehör der Gäste 
finden werden.
„Die ZÖLLNER 5“ präsentieren ihr Können in einer besonderen Aku-
stikversion mit dem bekannten Tiefgang der „ZÖLLNER“. Seit Mitte der 
80er-Jahre ist Sänger Dirk Zöllner unablässig Bestandteil der deutschen 
Musikszene. Mit einer Mischung aus Funk & Soul amerikanischer Her-
kunft und der Schwermut osteuropäischer Balladen hat er längst einen 
eigenen Stil geschaffen. Als Person, mit seiner Musik und seinen Texten 
ist er ein Original und Pate für eine nachrückende deutsch sprachige 
Künstlergeneration. Unbeeindruckt von Modetrends und trotzdem im-
mer auf der Suche nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten seiner selbst, 
befindet sich Zöllner mit einer Gefolgschaft erstklassiger Musiker seit 
über 25 Jahren auf Tournee. Mit seinem Partner, dem Komponisten 
André Gensicke, verbindet ihn die gemeinsame Zeit auf der Bühne und 
im Studio. Beide sind das kreative Zentrum der Band „DIE ZÖLLNER“.
Zum Abschluss eines abwechslungsreichen Tages bringt das um 
22:00 Uhr durch die Freiwillige Feuerwehr Trassenheide gezündete 
Feuerwerk, Zeit zum Genießen und Schwelgen sowie den Tag Revue 
passieren zu lassen. Anschließend kann noch bis 24:00 Uhr an der 
Konzertmuschel gefeiert und getanzt werden.

Kompakte Veranstaltungsinfos: 
Wo: Ostseebad Trassenheide
Wann/Uhrzeit: 10.09.2016, 14:00 - 24:00 Uhr
Ablauf: 14:00 Uhr  Diana & Marco
 16:00 Uhr  Kinderanimation von Lillis Wünsche-

baum
 20:00 Uhr  Die Zöllner 5
 Besetzung:
 Dirk Zöllner - Gesang, Gitarre
 André Gensicke - Keyboards, Gesang
 Marcus Gorstein - Keyboards, Percussion, Gesang
 Andreas Bayless - Gitarren
 Oliver Klemp - Bass
 22:00 Uhr  Feuerwerk
 Anschließend: bis 24:00 Uhr Musik von DJ TOM
Veranstalter: Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassen-

heide“
Infos unter: 038371 20928 oder veranstaltung@trassenheide.

de
Teilnahme: kostenfrei
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Ausstellung „Meine Ansichtssachen“

Die Thüringerin Steffi Kohl stellt in der Ausstellung vielfältige Themen 
ihrer „neuen“ Wahlheimat Usedom vor und blickt ebenso bildhaft 
zurück auf die „alte“ Heimat. Ihre Motive, meist in Aquarell, sind 
farbenfroh. Mit Pinsel, Wasser und großer Leidenschaft schafft sie 
Bilder, die Ausdruck ihrer Begeisterung für die Natur und ihrer Le-
bensfreude sind.
Die Ausstellung ist bis Ende Oktober im „Haus des Gastes“, 
Karlshagen während der Öffnungszeiten zu sehen.
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungstipps 
vom 24.08. bis 24.09.2016
Mi., 24.08.  10:00 Uhr Historische Seebad-, 

Wald- und Küstenwan-
derung „Von Carlsha-
gen nach Karlshagen“, 
Wandeln Sie mit Hilde Niemz auf den Spuren 
der Geschichte des Ostseebades, Teilnahme 
frei Start am „Haus des Gastes“

 10:30 Uhr Seeungeheuer-Alarm! In Kooperation mit der 
Ostseezeitung startet ein schaurig-schöner 
Sandfigurenwettbewerb. Kleine Preise win-
ken … Anmeldung ab 10:30 Uhr, Bauzeit 
11 - 12 Uhr, Teilnahme frei, Strand 10 M 
(Rettungsturm)

Do., 25.08. 10:00 -  TIPP FÜR KIDS: Luisas kleine 
 12:00 Uhr Bastelstraße - deine Kreativität und Fantasie 

sind gefragt, Teilnahme frei, Campingplatz/
Zelt auf dem Spielplatz

 ab 17:00 Uhr  Karlchens Kinderfete: Warm Up für die abend-
liche Sommerdisco am Meer mit DJ Melody, 
Eintritt frei Konzertmuschel

Fr., 26.08.  19:00 Uhr The Beatles, Van Morris, The Mavericks, Elvis 
and more: Die Honky Tonk Boys live, Eintritt 
frei, Konzertmuschel

Sa., 27.08. 19:30 Uhr TRAILOG im Konzert mit Hits von Pink Floyd, 
Crosby, Stills & Nash bis zu Supertramp o. 
Toto, Eintritt frei, Konzertmuschel

1. KARLSHAGENER KREIDEFESTIVAL
So., 28.08.  11:00 -  Kunterbunt soll er werden, der 
 18:00 Uhr Karlshagener Strandvorplatz. Kreide soll den 

Platz durch kleine und große Hände in ein 
riesiges Kunstwerk verwandeln. Jeder kann 
mitmachen, Kreide gibt es kostenlos vor Ort. 

Neben tollen Preisen für die kreativsten Maler 
erwartet die Gäste „drumherum“ ein eben-
so buntes Familienprogramm: Verschiedene 
Hüpfburgen, jede Menge Spiele zum Mitma-
chen, Clownin Viola zeigt wie man XXL-Sei-
fenblasen zaubert und macht Luftballontiere 
die Kids, die Klausthaler Puppenbühne zeigt 
ihr Programm und zur Siegerehrung lassen 
wir alle mit Karlchen bunte Ballons in den 
Himmel steigen.

Mo., 29.08. 19:00 Uhr Musik der 70er, Evergreens aus der DDR-Zeit 
& Hits von heute: Die Band „SOWARES“ live, 
Eintritt frei, Konzertmuschel

Di., 30.08.  19:00 Uhr Alan Reid & Rob van Sante mit schottischer 
Folkmusik - modern und traditionell, Eintritt 
frei, Konzertmuschel

Mi., 31.08.  10:00 -  TIPP FÜR KIDS: Luisas kleine 
 12:00 Uhr Bastelstraße - deine Kreativität und Fantasie 

sind gefragt, Eintritt frei, Campingplatz/Zelt 
auf dem Spielplatz

 19:30 Uhr „Peenemünde und die Geheimwaffen des 3. 
Reiches“ - Historischer Vortrag von Manfred 
Kanetzki (Heimatverein Karlshagen/Förder-
verein Peenem.) Eintritt mit KK: 1 EUR, ohne 
KK: 2 EUR, „Haus des Gastes“

Do., 01.09.  19:00 Uhr „... von Petticoats & Blue Jeans“ - Teddy & 
The Blue Jeans Band live, Eintritt frei, Kon-
zertmuschel

Fr., 02.09.  15:00 Uhr TIPP FÜR KIDS: „Grillina und die Ameisen“ mit 
anschließendem Riesenseifenblasen-Spaß, 
Eintritt frei, Konzertmuschel

Sa., 03.09.  18:00 Uhr Von Swing bis Modern- und Latinjazz: Konzert 
der Bundespolizei-Big Band Berlin, Eintritt 
frei, Konzertmuschel

Mo., 05.09. 10:00 -   Ölmalkurs für jedermann: 
 13:00 Uhr „Ostseebilder in Öl“, keine Vorkenntnisse 

erforderlich, 54 EUR inkl. Materialien (Bild-
größe ca. 40 x 40 cm), ohne KK: 59 EUR; 
begrenzte Teilnehmerzahl Anmeldung Bob 
Ross: 0173 3819343, „Haus des Gastes“

Vom neu entdeckten Kältepol bis zum heißesten Punkt Aus-
traliens
Mo., 05.09. 19:30 Uhr Begleiten Sie Ronald Prokein auf seiner Reise 

nach Nordostsibirien. Das Ziel: Die Entde-
ckung einer meteorologischen Sensation - 
eines neuen Kältepols. Damit nicht genug ... 
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  Der Abenteurer macht sich weiter auf den 
Weg durch die Mongolei, China, Vietnam, 
Laos, Thailand, Singapur und Australien, bis 
Marble Bar, dem heißesten Ort (51°C) des 
Kontinents. Eintritt: 8 EUR; ermäßigt: 7 EUR, 
„Haus des Gastes“

Di., 06.09.  19:30 Uhr Vergnügliches von Kishon, Ringelnatz, Erhardt 
… Uwe Pfauder erleichtert mit Gedichten und 
Geschichten den Abschied vom Sommer. Ein-
tritt mit KK: 2 EUR, ohne KK: 3 EUR, „Haus 
des Gastes“

Mi., 07.09.  14:00 Uhr „Die Weisheiten des Waldes und deren Wirk-
stoffe“ - Gehen Sie mit Winfried Dinse auf 
Wanderschaft durch den Wald und erfahren 
Sie Erstaunliches über einheimische Bäume, 
Teilnahme frei, Treffpunkt: vor der Rezeption 
des Campingplatzes (Zeltplatzstraße)

Do., 08.09.  19:00 Uhr „Werksbesichtigung“ - Historischer Vortrag 
von Lutz Hübner, der Sie anhand vieler Bilder 
durch die Heeresversuchsanstalt Peenemünde 
führt. Eintritt mit KK: 1 EUR, ohne KK: 2 EUR, 
„Haus des Gastes“

Fr., 09.09.  10:00 Uhr Geführte Radtour nach Peenemünde entlang 
urwüchsiger Natur, Salzwieseninseln und 
Ruinen der einstigen Heeresversuchsanstalt. 
Tourguide: Gerd Graumann, Streckenlänge 
ca. 16 km/4,5 Std., max. 20 Pers., Teilnahme 
mit KK: 7 EUR, ohne KK: 10 EUR, Abfahrt 
und Anmeldung: „Haus des Gastes“/038371 
55490

Sa., 10.09.  14:00 -   „Tag der Vereine“: Das 
 18:00 Uhr Karlshagener Vereinsleben präsentiert sich 

an diesem Tag rege und bunt. Machen Sie 
sich vor Ort im persönlichen Gespräch und 
auf der Bühne ein Bild von der Vereinstätig-
keit. (Programmdetails/Vereinsauftritte siehe 
Sonderplakate in den Schaukästen) Konzert-
muschel/ Strandvorplatz

 20:00 Uhr Kabarett „Die Kaktusblüte”: „Auch Zwerge 
werfen lange Schatten“ - (K)ein Heimata-
bend: Stachlig und scharfzüngig, humorvoll 
und hintergründig, mit viel Musik und wit-
zigen Liedern werden u. a. die Globalisierung 
des Kleingartens, die Kreditwirtschaft in der 
Eurokrise, Gentechnik u. v. m. politisch-sati-
risch unter die Lupe genommen. „Haus des 
Gastes“, Eintritt mit KK: 11 EUR, ohne KK: 
13 EUR

So., 11.09.  15:00 Uhr Maritimes Konzert des „Shanty-Chores Insel 
Usedom“ e. V. - Stimmen Sie auf Seemannsart 
mit ein und schunkeln Sie mit, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

Mo., 12.09. 09:00 Uhr „Qigong ist ein Geschenk, das du dir selbst 
machst.“ Jeder kann unter Anleitung von 
Steffi Kohl mitmachen, max. 10 Teilnehmer, 
Handtuch ist mitzubringen, bei Regen leider 
Ausfall Treff Rettungsturm, 10 M, Teilnahme 
frei Anmeldung: „Haus des Gastes“

Di., 13.09.  19:00 Uhr „Schifffahrt zum Ruden und zur Oie“ - Ein 
bildhafter Ausflug zu den vor Karlshagen 
gelegenen Nachbarinseln mit Dieter Fren-
zel. Eintritt mit KK: 1 EUR, ohne KK: 2 EUR, 
„Haus des Gastes“

Do., 15.09.  10:00 Uhr Historische Seebad-, Wald- und Küstenwan-
derung „Von Carlshagen nach Karlshagen“ 
Wandeln Sie mit Hilde Niemz auf den Spuren 
der Geschichte des Ostseebades, Teilnahme 
frei, Start am „Haus des Gastes“

Fr., 16.09.  17:00 Uhr „Woodstock-Feeling-Live“ - die Musik der 
60er „Flower-Power-Ära”, Eintritt frei, Kon-
zertmuschel

Sa., 17.09.  09:00 -  Großer Wettbewerb der 
 17:00 Uhr Feuerwehren: Die Jugend-, Kinderfeu-

erwehren und Löschzwerge des Kreises 
kämpfen in dem Wettkampf im Ort mit über 
600 Teilnehmern um den Wanderpokal der 
Landrätin. Direkt an der Feuerwehr ist ein 
Blick hinter die Kulissen möglich: Die See-
notretter, THW, Zoll, Bundespolizei, Bundes-
wehr stellen sich u.a. vor. TIPP FÜR KIDS: Auf 
euch warten Hüpfburg, Torwand und Bogen 
schießen, Pony reiten, ein Bungee-Trampolin, 
Kinderschminken, Malstraße u. v. m. Dazu 
gibt es Kuchen, Eis und leckere Bratwurst. 

 19:00 Uhr Historischer Vortrag: Die Wohnsiedlung der 
Peenemünder Wissenschaftler in Karlshagen 
(1937 - 1945) von Manfred Kanetzki (Hei-
matverein Karlshagen). Eintritt mit KK: 1 EUR, 
o. KK: 2 EUR, „Haus des Gastes“

So., 18.09.  10:00 Uhr Pilzwanderung: Gehen Sie mit dem Experten 
Winfried Dinse auf Entdeckungstour durch 
den heimischen Wald und erfahren Sie Wis-
senswertes über Pilze und Heilkräuter des 
Campingplatzes (Zeltplatzstraße), Teilnahme 
frei, Treffpunkt: vor der Rezeption

Mo., 19.09. 19:00 Uhr „Redewendungen der deutschen Sprache“: 
Sprechen Sie in lockerer und gemütlicher At-
mosphäre über ihre Herkunft, Verwendung 
und Bedeutung. Bärbel Walther führt die 
Runde. Teilnahme frei, „Haus des Gastes“

Mi., 21.09.  17:00 Uhr Film: Usedom mit Swinemünde, Wolgast und 
Freest - Entdecken Sie die Insel von Süd nach 
Nord und aus der Luft in einer interessanten 
Dokumentation, Eintritt: 2 EUR, „Haus des 
Gastes“

Do., 22.09.  10:00 - Bernstein schleifen: Bearbeiten Sie 
 14:00 Uhr unter Anleitung baltischen Rohbernstein zu 

einem individuellen Schmuckunikat. Mindest-
teilnehmerzahl 5 P., Material vor Ort erwerb-
bar, Zwei mögliche Durchgänge um 10 Uhr 
und um 12.30 Uhr, Teilnahme: 4 EUR p. P., 
Anmeldung unter 038371 55490, „Haus des 
Gastes“

Fr., 23.09.  10.00 Uhr Geführte Radtour nach Peenemünde entlang 
urwüchsiger Natur, Salzwieseninseln und 
Ruinen der einstigen Heeresversuchsanstalt. 
Tourguide: Klaus Plötz, Streckenlänge ca. 16 
km/4,5 Std., max. 20 Pers., Teilnahme mit 
KK: 7 EUR, ohne KK: 10 EUR, Abfahrt und 
Anmeldung: „Haus des Gastes“/038371 
55490
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Kreibohms Wetter!

Sa., 24.09.  19:30 Uhr 

  Sonne, Regen und die Kunst der Vorhersage 
… Wie Wetter entsteht, wie viele Faktoren 
für ein bestimmtes Wetter ineinandergrei-
fen, ist ein faszinierendes Thema. 

  Der NDR Wetterexperte gibt an diesem 
Abend Einblick in seinen Arbeitsalltag, 
zeigt, wie er zu seinen Prognosen kommt 
und warum die Wettervorhersage eine klei-
ne Kunst ist. 

  Tickets und Veranstaltung: „Haus des 
Gastes“ 038371 55490, Eintritt mit KK: 8 
EUR; ohne: 10 EUR

Sommerimpressionen  
aus der Grundschule Zinnowitz

Highlight unserer letzten Schulwoche. 

Operntag mit den Bravissimo-Sängern „Knall und 
Schmunzel“
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Grundschulpokal Platz 3 im Schwimmen.  

Strandsportfest - Gaudi am Sportstrand Zinnowitz

Vielen Dank an alle Unterstützer und Helfer. 

Im Namen aller Kollegen und Mitarbeiter der Grundschule Zinnowitz.

K. Goetz
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„Jehovas Zeugen“ Versammlung Zinnowitz
laden im September 2016 zu folgenden öffentlichen Vorträgen ein

Sonntag, den 4. September 2016
- „Jugendliche so eingestellt sein wie Jehova“

Sonntag, den 11. September 2016
- „Das einzige Heilmittel für die kranke Menschheit“

Sonntag, den 18. September 2016
- „Wessen Wertvorstellungen teilen wir?“

Sonntag, den 25. September 2016
- Wer kann gerettet werden?“

Die Veranstaltungen finden jeweils um 9.30 Uhr Zinnowitz, Mösken-
weg 19 statt.
Eintritt frei. Keine Kollekte.

Katholische Pfarrgemeinde „Stella Maris“  
auf der Insel Usedom
Liebe Leser,
die Ferien sind nun vorbei und auf unserer Insel wird es langsam 
etwas ruhiger. Das neue Schuljahr beginnt und die Arbeit in unseren 
Gemeindegruppen wird ebenfalls wieder aufgenommen. Zu diesem 
„Neustart“ freuen wir uns auch über neue Mitglieder in unseren Run-
den. Vom Religionsunterricht für Kinder bis zu Seniorenmesse mit 
regelmäßigen Frühstückstreffen - für jede Altersgruppe haben wir ein 
besonderes Angebot, vielleicht ist auch für Sie etwas dabei.
Außerdem laden wir im September zum Tag des Offenen Denkmals 
und zum Katholikentag Vorpommern nach St. Otto, Zinnowitz ein.
Lassen auch Sie sich einladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Pfarrer Polossek

Regelmäßige Gottesdienste in den beiden Kir-
chen der Pfarrei wie folgt:
„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr
Montag 07:30 Uhr
Mittwoch 19:00 Uhr
Freitag 07:30 Uhr

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr
Sonntag 09:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr
Donnerstag 19:00 Uhr

Beichtgelegenheit
Mittwoch 18:30 Uhr in „St. Otto“ - Zinnowitz

Unsere Gemeindegruppen:
Jeden Dienstag findet um 09:30 Uhr eine Seniorenmesse in Stella 
Maris - Heringsdorf statt. 
Am Dienstag, dem 6. September 2016 treffen wir uns anschlie-
ßend zum gemeinsamen Frühstück, es besteht eine Mitfahrgelegenheit 
aus Zinnowitz.
Am Dienstag, dem 6. September 2016 lädt der Ökumenische 
Frauenkreis um 20 Uhr in die Evangelische Kirche Heringsdorf zur 
Taizeandacht ein. 
Am Donnerstag, dem 28. September 2016 treffen sich die 
Damen um 19 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf zu einem medizinischen 
Vortrag mit der Ärztin Sonja Faust.
Die Ökumenische Junge Gemeinde trifft sich jeden Donners-
tag um 19:00 Uhr in der Evangelischen Kirche Ahlbeck.
Am Donnerstag, den 8. und 29. September 2016 laden 
Sr. Lucia und Sr. Agnes um 19:00 Uhr zum Meditativen Tanz nach 
St. Otto - Zinnowitz.

Am Donnerstag, dem 15. September 2016 trifft sich um 
19:45 Uhr der Glaubensgesprächskreis in Stella Maris, Heringsdorf.
Am Samstag, dem 17. September 2016 trifft sich um 10 Uhr 
der Arbeitskreis „Wo Glauben Raum gewinnt“ in St. Otto, Zinnowitz.
Am Sonntag, dem 25. September 2016 findet nach dem 
Gottesdienst in St. Otto, Zinnowitz, der Religionsunterricht für die 
Schüler der Klassenstufen 1 - 4 statt.

Unsere Veranstaltungen:
Am Sonntag, den 11. September 2016 veranstaltet die Evan-
gelische Kirchengemeinde Heringsdorf ihr alljährliches Kirchbergfest 
und hat uns als Katholische Kirchengemeinde dazu eingeladen.
Am Sonntag, dem 11. September 2016 nimmt St. Otto, Zinno-
witz am Tag des offenen Denkmals teil und bietet von 13 Uhr - 17 Uhr 
Führungen durch die Gebäude und über das Gelände an. Interessierte 
sind herzlich willkommen!
Am Samstag, dem 24. September 2016 findet um 10:15 Uhr in 
St. Otto, Zinnowitz eine Heilige Messe zum Katholikentag Vorpommern 
statt, anschließend laden wir zu den Feierlichkeiten auf dem Gelände.

Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen sowie 
Terminänderungen/-ergänzungen s. a.: www.stella-maris-usedom.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohner im Insel Norden!
„Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander!“ 
 (Markus 9,50) 
Dieses Wort aus dem Markus-Evangelium ist der Spruch für den Monat 
August. 
Mit diesem Bibelwort, soll uns verdeutlicht werden, dass wir Gaben und 
Fähigkeiten haben, die wir einbringen können und einbringen sollen.
Gaben und Fähigkeiten hat jede und jeder. Alle könnten sich engagie-
ren und so etwas für ein friedliches Miteinander einbringen. Aber es 
fällt manchen schwer. Viele sind resigniert. Einige sind ausgebrannt. 
Das Salz ist verbraucht. Wir sind kraftlos. Verständlich mit Blick auf 
den Einzelnen, aber eine Tragik für das Gemeinwohl.
Vielleicht sollten wir uns verdeutlichen, dass es heißt IHR seid Salz. 
Wir sind nicht alleine. Es sind andere an unserer Seite. Gemeinsam 
können wir etwas für den Frieden tun. Gemeinsam können wir etwas 
gestalten. Manchmal sind es sicherlich nur kleine Schritte, aber besser 
ein kleiner Schritt für ein friedliches Miteinander, als ein großer Schritt 
ins CHAOS.
Wir gehen in großen Schritten auf die Landtagswahl in MV vor. Manch 
einer hat sich vielleicht vorgenommen, die Suppe mal richtig zu ver-
salzen, um es denen in Schwerin mal so richtig zu zeigen. Ich halte 
das für keine Lösung. 5 Jahre soll es friedliche und zukunftsweisende 
Politik geben. Sie haben jeder eine Stimme, nutzen Sie Ihr Wahlrecht. 
Und informieren Sie sich gut, damit sie dann gut entscheiden. Denn 
wir sind Salz, bringen wir uns ein, und haben dabei wir das Ziel im 
Blick: Ein friedliches Miteinander! 

Es grüßt Sie herzlich, 

Cord Bollenbach 
Gemeindepädagoge

Gottesdienste im Insel Norden
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Einladung zu den Ruhepunkten 2016 
Auch in diesem Sommer laden wir Sie herzlich ein zu unserer kleinen 
Veranstaltungsreihe „Ruhepunkte“. Wir werden an jedem ersten Frei-
tag im Monat um 18:00 Uhr in der Zinnowitzer Kirche für eine halbe 
Stunde Texte verschiedener Autoren vortragen und das Orgelspiel gibt 
den Rahmen, den Textinhalten nachzugehen und zur Ruhe zu finden.
Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie mit guten Wünschen für die 
neue „Ruhepunkt-Saison“

Gudrun Butzke, Maria Pröter und Ursula Gau.

Termine und Themen:
02. September - Worte, die stärken

Angebote für Jung und Alt:
Krabbelgruppe 
montags ab 15 Uhr Pfarrhaus Zinnowitz 
Die Krabbelgruppe sucht noch „neue Krabbler“ und Eltern. 
Kontakt:  Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Nähgruppe in der Kirche Karlshagen
Nach Vereinbarung
Kontakt:  Nicole Pazer, Tel.: 038371 21794;

Flötengruppe (ab 20.09.)
dienstags  15:45 - 16:15 Uhr  im Pfarrhaus Zinnowitz 
Kontakt:  Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Christenlehre (ab 19.9./20.9.)
Mo.  15.30 - 16.30 Uhr (1. - 6. Kl.) im Turmzimmer Karlshagen 
Di.  16:15 - 17:00 Uhr (1. - 6. Kl.) im Pfarrhaus Zinnowitz 
Kontakt:  Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
Wir starten wieder am 17. September, 09:30 - 12:30 Uhr in Zinnowitz
Kontakt:  Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045, cord.bollen-

bach@pek.de

Gesellschafts-Spiele-Abend 
Zum Gesellschafts-Spiele-Abend laden wir einmal im Monat freitags 
in den Gemeinderaum im Pfarrhaus Zinnowitz oder in die Kirche 
Karlshagen zu 19 Uhr ein. Gespielt wird ca. 2 Stunden Altbekanntes 
und Neues. 
Die nächsten Termine sind: 02.09.2016, 19:00 Uhr Gemeinderaum 
Pfarrhaus Zinnowitz
Kontakt:  Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Ökum. Gymnastikgruppe 
montags: 19:30 Uhr im Pfarrhaus Zinnowitz, 
Kontakt:  Evelyn Reuschel, Tel.: 038377/42421

Frauengesprächskreis: (Sommerpause)
Kontakt:  Ilse Herbst, Tel.: 038377 41331

Kirchenchor Krummin- Karlshagen-Zinnowitz: (ab 8.9. in Karlshagen)
Do.  20:00 - 21:30 Uhr abwechselnd in Zinnowitz oder 
  Karlshagen 
Leitung:  Clemens Kolkwitz 

Frauenhilfe 
Do.  14:00 Uhr  im Pfarrhaus Zinnowitz: 
  nächster Termin 15.09.2016
Kontakt:  Marianne Wiese, Tel. 038377 41928 

Wochenschlussandacht in Haus Sorgenfrei
freitags  15:15 Uhr 

Besuchskreis 
Kontakt:  Christa Heinke, Tel. 038377 42045

Offene Kirche in Zinnowitz und Karlshagen!
Die Kirchen sind ja immer verschlossen! So erleben viele Menschen 
unsere Gebäude.
Nun ist wieder „OFFENE KIRCHE“:
In Karlshagen:
Mo. + Di.  10 - 12 Uhr
Mo. + Mi.  15 - 17 Uhr

Zinnowitz:
Mo. - Fr.:  10 - 12 + 16 - 18 Uhr
Krummin:
täglich:  10 - 18 Uhr
Netzelkow:
täglich:  11 - 17 Uhr  Schlüssel in der Pfarrscheune 
  bei Frau Hannemann.

Wenn Sie dieses Projekt unterstützen möchten: 2 Stunden in der Wo-
che die Kirche offen halten. Alleine oder im Team. Mit Menschen ins 
Gespräch kommen, Informationen zu dem Gebäude weitergeben, 
oder einfach nur da sein. Dann melden Sie sich bei uns im Pfarramt 
Zinnowitz, 038377 42045.

Konzertprogramm
Donnerstag, 25. August 20 Uhr Karlshagen 
Shantychor Loxstedt (Spende)
Dienstag, 30. August 20 Uhr Zinnowitz 
Wind Wind (Saxophon-Duo) - H. Beermann & C. Arndt
Mittwoch, 31. August 20 Uhr Krummin 
Dance des ombres „Tanz der Schatten“
Tabea Höfer - Violine; Daniel Kurz - Theorbe 
Montag, 5. September 16 Uhr Zinnowitz 
Violinkonzert - Prof. Dr. Grube (Spende)
Dienstag, 6. September 20 Uhr Zinnowitz
Orgelkonzert - Gerhard Kaufeldt
Dienstag, 13. September 20 Uhr Zinnowitz Meistersolisten 
- Berliner Camerata
(Verkaufskonzert 20 EUR/12 EUR)

Wir nehmen für unsere Konzerte, so nicht anders ange-
geben, einen Eintritt von 10 EUR, bis zum 18. Lebensjahr 
ist der Eintritt frei.

Usedomer Musikfestival 2016 in unseren Kirchen:
Sonntag, 25. Sept. 19:30 Uhr Krummin
Bach in Schweden: NDR - Chor Leitung: Philipp Ahmann 
[35/25/20/15 EUR]
Dienstag, 27. Sept. 19:30 Uhr Zinnowitz 
Hof Konzert bei Schwedens Königin [25/20/15 EUR]
Kartenvorverkauf und weitere Infos für das Usedomer Musikfestival: 
038378/34647

Mittagsgebet in Zinnowitz
Die Glocken läuten mittags um 12 Uhr. In diesem Jahr bieten wir im 
Juli und August von Dienstag - Donnerstag zu dieser Zeit ein Mittags-
gebet - 10 Minuten zum Gebet und zur Besinnung - an. 

Spiritueller Weg durch die Kirchen auf Usedom
Mit dem Jahr 2016 beginnen wir die Kirchen auf der Insel Usedom 
als spirituelle Orte zu verbinden. Wir laden Sie ein, die Kirchen als 
spirituellen Ort zu erleben. Für die Kirchen in unserer Gemeinde wollen 
wir folgende Akzente hervorheben:
Krummin: Kirche im Wandel - Klosterkirche und Dorfkirche (mit Au-
dioführung)
Karlshagen: Nagelkreuz von Conventry und die Perlen des Glaubens
Peenemünde: Selig seid Ihr!
Zinnowitz: Glasfenster - Jesus und Petrus auf dem See Genezareth
Netzelkow: Eine Marienkirche
Lassen Sie sich ebenso in die anderen Kirchen auf Usedom einladen, 
auch hier gibt es viel zu entdecken: www.kirche-auf-usedom.de

Lassen Sie sich einladen, gestalten Sie mit!

Eine aktive Gemeinde lebt von Menschen, die mitmachen, vielleicht 
lassen auch Sie sich einladen.

Es grüßen Sie herzlich

Christa Heinke (Pfarrerin) & Cord Bollenbach (Gemein-
depädagoge)

Kontakt:  Bergstraße 12, 17454 Zinnowitz, 038377 42045, 
zinnowitz@pek.de
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Das 4. Sommerfest  
des FSV Karlshagen e. V.
Ungewöhnlich ist es schon, wenn mehr als 46 Beine den 
Fußballrasen betreten, so geschehen am 9. Juli 2016.
Unser Freizeitsportverein hatte zum Sommerfest eingeladen und 
zahlreiche Einwohner und Urlauber waren dieser Einladung auf das 
Sportgelände in der Hafenstraße gefolgt. Nach der Eröffnung durch 
den 1. Vorsitzenden, Wilfried Schwarz und den Grußworten unseres 
Bürgermeisters, Herrn Höhn, gab es ein gemeinsames Kaffeetrinken. 
Die Frauensportgruppe stellte wieder unter Beweis, dass sie auch die 
Disziplin Kuchenbacken meisterhaft beherrscht.

Gegen 15.00 Uhr startete die kleine Sommerolympiade für jedermann. 
Der Sommermeister 2016 sollte ermittelt werden. Viele Gäste staunten 
nicht schlecht, welch sportliche Vielfalt sich hinter dem FSV verbirgt.
Die sieben Abteilungen des Vereins hatten verschiedene Stationen 
vorbereitet. 

Es wurde jongliert, balanciert, gezielt, geworfen, geschossen, aufge-
spießt und geschlagen. Dabei stand eindeutig der Spaß im Vorder-
grund, so mancher Familienvater musste sich aber gegenüber seinem 
Sprössling ganz schön ins Zeug legen.

Zusätzlich war für die Kinder ein Bolzplatz aufgebaut und auch eine 
Hüpfburg wurde eifrig genutzt. Sportfreund Bollmann aus Wolgast gab 
Interessierten die Möglichkeit, sich im Bogenschießen auszuprobieren.
Die Allround-Fitness-Gruppe hatte mit viel Fleiß eine Tombola vor-
bereitet und die Lose waren schnell ausverkauft. Viele schöne Preise 
gingen für einen guten Zweck an die Gewinner. Der Erlös der Tombola 
sowie zusätzliche Spenden werden im Rahmen der Hanse-Tour Son-
nenschein von drei Sportfreunden unseres Vereins vor Ort übergeben. 
Sie nehmen an dieser Benefiz-Radtour teil, die über mehrere Tage quer 
durch M-V geht. Alle dort gesammelten Spendengelder werden zur 
Unterstützung der Behandlung und Betreuung krebs- und chronisch 
kranker Kinder eingesetzt. Sportfreund Wolfgang Hofmann berichtete 
in einem Interview über seine Erlebnisse bei der Tour 2015. Gleichzeitig 
war eine Fotostrecke der Tour zu sehen.
Gegen 17.30 Uhr endeten die sportlichen Aktionen an den Stationen. 
Das war der Startschuss für das Torwandschießen. Dort setzte sich 
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Mika Ueberschaer gegen ein großes Teilnehmerfeld durch. Gleichzeitig 
konnten sich alle Kinder am Glücksrad noch die eine oder andere 
Überraschung erdrehen. Beim Jonglieren mit dem Fußball gewann 
Bjarne Hennings mit 84 Kontakten.

In der Zwischenzeit wurden die Punktzettel aller Teilnehmer der Som-
merolympiade ausgewertet. Nach einem Stechen um Platz zwei stand 
die Reihenfolge fest. Sommermeister des FSV 2016 wurde Sportfreund 
Fabian Krause von den Volleyballern. Platz 2 belegte Stephan Hümer, 
ein Urlauber aus Berlin und Dritter wurde Sportfreund Rainer Sachwitz 
von der Allround-Fitness Gruppe, herzlichen Glückwunsch.

Anschließend ging es zum gemütlichen Teil über. In großer Runde um 
den Grill wurde noch lange erzählt und gelacht.
Allen kleinen und großen Helfern, die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben, möchte ich im Namen des Vorstandes noch einmal recht 
herzlich für ihren Fleiß und ihre Einsatzbereitschaft danken. Finanzielle 
Hilfe bekamen wir durch eine Zuwendung aus der Weihnachtsaktion 
„Helfen bringt Freude“ der OZ und des Kreissportbundes VG. Ein Dank 
für die Unterstützung geht an den UBC-Förderverein, die Oil-Tankstelle 
Karlshagen, die Gemeinde Karlshagen, den Eigenbetrieb „Tourismus und 
Wirtschaft“ Karlshagen, die Kurverwaltung Trassenheide, den Edeka-
Markt Paul, an Herrn Toralf Mies und an die Werbeagentur Schreiber. 

H. Mahnke, Vorstand

Freizeitsportverein Karlshagen e. V.  
sagt „Danke“ 
Nach über 500 Radfahr- Kilometer sind wir, die 3 teilneh-
menden Sportler des Freizeitsportvereins Karlshagen e. 
V. wohlbehalten von der Benefiz Radtour: „Hanse-Tour Sonnen-
schein“ zurückgekehrt. Wir fuhren bei dieser viertägigen Tour mit 
einem Fahrerfeld von ca. 300 Teilnehmern durch Orte Mecklenburg 
Vorpommerns und Brandenburg - der Verkehrsfunk meldete ja regel-
mäßig unseren Streckenverlauf . Es gelang uns viele Menschen auf den 
Verein „Hanse-Tour Sonnenschein“ e. V. aufmerksam zu machen und 
Spenden für krebs- und chronisch kranke Kinder zu sammeln. In vielen 
Orten wurden wir herzlich mit einem bunten Programm empfangen 
und bekamen Spenden übergeben. Einige Spendenübergaben waren 
für alle Teilnehmer sehr emotional, mit Gänsehautfeeling und Tränen 
in den Augen verbunden. 
Wir 3 Mitfahrer des Vereins waren nicht nur sportlich gut auf die Tour 
vorbereitet, sondern hatten mit der tatkräftigen Unterstützung vieler 
Vereins-mitglieder über das Jahr 2016 unser „Spendenschwein ohne 
Ohren“ gefüttert bzw. füttern lassen. Am Freitag bekamen wir die 
Möglichkeit, bei einer feierlichen Tour- Veranstaltung den Inhalt des 
„Spendenschweins ohne Ohren“ an die Leitung der Benefiz-Tour zu 
übergeben. Den Beifall unserer Tourkollegen haben wir stolz entge-
gengenommen und möchten ihn weiterleiten an alle fleißigen Spender.
Liebe Fütterer des Spendenschweins, 
im Bauch des Spendenschweins befanden sich insgesamt 1.100,00 
Euro. Wir möchten uns bei allen bedanken die diese tolle 
Summe ermöglichten.

„Spendenschwein ohne Ohren“

Tour-Teilnehmer: 
Wolfgang Hofmann, Susi Mahnke, Rainer Sachwitz
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Begegnungsstätte „Kiek in“  
Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan September 2016
Mi. 31.08. 14:30 Uhr Gesellschaftsspiele/Skat
   Mensch ärgere Dich nicht!
Do. 01.09. 14:00 Uhr Minigolf
  09:30 Uhr Chorprobe
Fr. 02.09. 15:00 Uhr „Kesselalarm“ 90 min. Geschichten 

von Herricht und Preil
   Unk. 8,00 EUR incl. Kaffee, Kuchen Bitte 

anmelden!
Di. 06.09. 14:00 Uhr Wanderung mit Einkehr
Mi. 07.09. 14:30 Uhr Gesellschaftsspiele/ Skat und anderes
Do. 08.09. 14:30 Uhr Modenschau mit der Nr. 1 aus Greifswald
   Neue Herbst-Winterkollektion ist da!
  09:30 Uhr Chorprobe
Fr. 09.09. 14:00 Uhr Kino Zinnowitz- Bitte anmelden!
Sa. 10.09. 14:00 Uhr Teilnahme am Vereinstag- Strandvorplatz
Di. 13.09. 14:30 Uhr Wir spielen „Bingo“
Mi. 14.09. 14:30 Uhr Skat/Gesellschaftsspiele Mensch ärgere 

Dich nicht!
Do. 15.09. 09:30 Uhr Chorprobe
Di. 20.09. 14:30 Uhr Skat/Gesellschaftsspiele
   Menschärgere Dich nicht!
  11:00 Uhr Vorstandssitzung VS
Mi. 21.09. 14:00 Uhr  Minigolf
Do. 22.09. 09:30 Uhr Chorprobe
Fr. 23.09. 10:00 Uhr Malen mit Frau Wildemann
  14:30 Uhr Handarbeiten
Di. 27.09. 15:00 Uhr zwischen Stettin und Königsberg
   Bild und Musikromanze von
   Nina und Thomas Mücke 
   Unk. 6,00 EUR
Do. 29.09. 09:30 Uhr Chorprobe
  14:30 Uhr Gesellschaftsspiele/Skat und anderes

montags 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen
 15:45 Uhr Osteoporose Frau Pohl
 17:00 Uhr  Osteoporose Frau Brinkmann
 10:00 Uhr  Heilgymnastik Frau Krüger
dienstags 09:30 Uhr Seniorentanz
mittwochs 09:00 Uhr Chigung Herr Kiekhefel
 10:45 Uhr Stabilisierung der Wirbelsäule mit Raschid

Änderungen möglich! 

Dagmar Hidde

Informationen durch den Bundeswehrverband 

Halbjahresplan 2. Quartal 2016 
08.09.16 16:45 Uhr Vorstandssitzung
16.09.16 17:00 Uhr Bockwurstabend
13.10.16 16:45 Uhr Vorstandssitzung 

Im Monat Oktober findet eine M-V statt mit dem Bundesvorsitzenden 
OSL Andre Wüstner. Das Datum wird noch bekannt gegeben.

10.11.16 16:45 Uhr Vorstandssitzung
08.12.16 16:45 Uhr Vorstandssitzung
17.12.16 19:00 Uhr Jahresabschluss

Der Bockwurstabend soll monatlich für alle Mitglieder stattfinden. Alle 
Sitzungen und Versammlungen finden jetzt in der Gaststätte Nordlicht, 
Karlshagen statt.

Aschenbach
Vorsitzender Stofä. a. D.

Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Begegnungsstätte:  Zinnowitz Klönhus
Adresse:  Neue Strandstraße 43
Telefon:  038377 399792
Veranstaltungsplan September 2016 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung 

01.09.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  13:30 Seniorenmeisterschaft Rommé
02.09.2016 Freitag 12:00 Omas Kochkurs: Senfeier mit 

Kartoffelstampf**
  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
05.09.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Zeltplatz Ück-

eritz - mit anschließendem Mit-
tagsimbiss

  14:00 Chorprobe
06.09.2016 Dienstag 10:00 Vorstandssitzung der Orts-

gruppe
  12:00 Gemeinsames Kochen: Hähn-

chenbrustfilet, Blumenkohl in 
Schnittlauchrahm mit Kartof-
felspalten**

  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  13:30 Rommérunde
07.09.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisie-

rung der Wirbelsäule
  12:00 Mieterbund
  14:00 „Sommerferienende be-

deutet Einschulungszeit“ 
- Wir schwelgen in

   alten Erinnerungen und zei-
gen Einschulungsfotos. Wer 
sein Foto mitbringt, erhält ein 
Stück Kuchen gratis.

   KOSTENFREI für VS-Mitglieder 
Bitte melden Sie sich bis 05.09. 
an!

08.09.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  13:30 Rommérunde
09.09.2016 Freitag 12:00 Omas Kochkurs: Boulette mit 

grünen Bohnen und Kartof-
feln**

  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  14:00 Lustiger Spielenachmittag
   Unkostenbeitrag: 3,00 € f. VS-

Mitglieder/3,50 € f. Nichtmit-
glieder

   inklusive Kaffeegedeck
   Bitte melden Sie sich bis zum 

07.09.2016 an!
12.09.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Strandwan-

derung in Trassenheide - mit 
anschließendem Mittagsimbiss

  14:00 Chorprobe
13.09.2016 Dienstag 12:00 Gesundes Kochen: Schmorkohl 

mit Kartoffeln**
  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  13:30 Rommérunde
14.09.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisie-

rung der Wirbelsäule
  10:30 Start: Qigong-Kurs - Wir be-

leben Körper und Geist mit 
dieser chinesischen Medita-
tions-, Konzentrations- und 
Bewegungsform.

   mit anschließendem Mittagsim-
biss

   Anmeldung und Informationen 
unter 038371 255444
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15.09.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  14:00 Kegeln außer Haus
  14:00 „Vineta Trugbilder“ - Span-

nende Buchlesung über die 
Sage der reichen und schönen 
Stadt Vineta, die vom Meer 
verschluckt wurde, da sie in 
Saus und Braus lebte. Mit der 
Autorin Martina Krüger.

   Unkostenbeitrag: 3,00€ f. VS-
Mitglieder/3,50 € f. Nichtmit-
glieder

   inklusive Kaffeegedeck
   Bitte melden Sie sich bis zum 

13.09.2016 an!
16.09.2016 Freitag 12:00 Gemeinsames Kochen: Grütz-

wurst mit Sauerkraut und Salz-
kartoffeln**

  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  14:30 Bingonachmittag - mit kleinen 

Preisen und fröhlicher Mode-
ration

   KOSTENFREI für VS-Mitglieder 
   Bitte melden Sie sich bis 14.09. 

an!
19.09.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Rund um den 

Koserower Streckelsberg - mit 
anschließendem Mittagsimbiss

  14:00 Chorprobe
20.09.2016 Dienstag 12:00 Gesundes Kochen: Schwei-

nefilet mit Pfefferkruste, Kar-
toffelstampf und saisonalem 
Gemüse**

  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  13:30 Rommérunde
21.09.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisie-

rung der Wirbelsäule
  10:30 Qigong-Kurs - mit anschlie-

ßendem Mittagsimbiss
   Anmeldung und Informationen 

unter 038371 255444
  12:00 Mieterbund
  13:00 Grillausklang** - Sommer und 

Grillsaison neigen sich dem 
Ende. Zahlreiche Variationen 
vom Grill warten daher darauf, 
auf unserer Sonnenterrasse 
verspeist zu werden.

   Bitte melden Sie sich bis 19.09. 
an!

22.09.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  14:00 „Die große Weinwelt 

Deutschlands“ - Wir lie-
fern einen Einblick in die Viel-
falt des Weines und probieren 
uns durch die verschiedensten 
Rebsorten.

   Unkostenbeitrag: 3,50€ f. VS-
Mitglieder/5,00 € f. Nichtmit-
glieder

   inklusive Verkostung
   Bitte melden Sie sich bis zum 

20.09.2016 an!
23.09.2016 Freitag 12:00 Gemeinsames Kochen: Hüh-

nerfrikassee mit Reis**
  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  14:00 „Plauderkasten“ - Som-

merurlaub
   Wir treffen uns zum regen 

Austausch aller Art. Dieses 
Mal geht es um

   unsere vergangenen Somme-
rerlebnisse.

   KOSTENFREI für VS-Mitglieder
   Bitte melden Sie sich bis 28.09. 

an!

26.09.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Rund um 
den Kölpinsee - mit anschlie-
ßendem Mittagsimbiss

  14:00 Chorprobe
27.09.2016 Dienstag 12:00 Mittagskurs: Gulasch mit Kar-

toffeln oder Nudeln**
  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  13:30 Rommérunde
28.09.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisie-

rung der Wirbelsäule
  10:30 Qigong-Kurs - mit anschlie-

ßendem Mittagsimbiss
   Anmeldung und Informationen 

unter 038371 255444
  14:00 Tortenkreation des Monats**
   Bitte melden Sie sich bis 26.09. 

an!
29.09.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  14:00 „Gemeinsamer Einklang 

in den goldenen Herbst“ 
- Wir basteln verschiedene 
Herbstdekorationen für unser 
großes Herbstfest am 08. Ok-
tober in Torgelow. Erfreuen Sie 
sich Vorort an Ihren eigenen 
Kreationen.

   KOSTENFREI für VS-Mitglieder 
   Bitte melden Sie sich bis 27.09. 

an!
30.09.2016 Freitag 12:00 Omas Kochkurs: Kassler mit 

Sauerkraut und Kartoffeln**
  13:00 Handarbeit + Kreativkurs
  14:00 Plattdeutscher Nachmittag unter 

dem Motto:
   „Lütt beden Hoeg up platt“ - mit 

Frau Zander und Frau Retzlaff 
   Unkostenbeitrag: 3,50 € f. VS-

Mitglieder/4,00 € f. Nichtmit-
glieder

   Bitte melden Sie sich bis 21.09. 
an!

** Unkostenbeitrag auf Nachfrage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jugendclub Zinnowitz

Unsere Angebote  
vom 01.09.2016 bis 30.09.2016
01.09.2016 14:00 Uhr Gesunde Ernährung - Fisch auf Gemüsebett
02.09.2016 14:00 Uhr Backen - Torte Eurer Wahl
03.09.2016 16:00 Uhr Tischtennisturnier
07.09.2016 15:00 Uhr Berufliche Belange
10.09.2016 14:00 Uhr Fahrt zum Kletterwald
14.09.2016 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
15.09.2016 16:00 Uhr Vorbereitungen zum Stand am Tag der 

Vereine
17.09.2016 14:00 Uhr Sammlung für Landesjugendring
20.09.2016 17:00 Uhr Grillen
21.09.2016 15:00 Uhr Berufliche Belange
22.09.2016 16:00 Uhr Vorbereitungen zum Tag der Vereine
23.09.2016 15:00 Uhr Fahrradtour zum Ziel Eurer Wahl
24.09.2016 14:00 Uhr Sammlung für Landesjugendring
27.09.2016 15:00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Gelände
28.09.2016 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
30.09.2016 16:00 Uhr Tischtennisturnier

Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns an den Jugend-
sammelwochen vom Landesjugendring (16.09.2016 - 
16.10.2016)!
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Rückblick auf das 21. Dorf- und Schlachtefest  
in der Gemeinde Mölschow
Unter der Leitung des Vorstandes des Heimatvereins wurde das dies-
jährige Fest durchgeführt. Trotz der Entscheidung, das Fest nur an 2 
Tagen durchzuführen war eine prima Atmosphäre auf dem Festplatz 
und im Zelt zu verzeichnen. Die Veranstaltungen waren allesamt sehr 
gut besucht und die Besucher sowie wir als Veranstalter doch eigentlich 
sehr zufrieden. Zeigt sich doch, dass mit knapp werdenden Mitteln 
ein ansprechendes Programm gestaltet werden kann. Schon mit der 
Eröffnungsveranstaltung, auf der noch mal an den Ursprung des Festes 
erinnert wurde, zeigte sich ein großes Besucherinteresse an unserem 
Dorf- und Schlachtefest. 
Die Krönung war dann natürlich der Anschnitt der Grillschweine und 
das bei zünftiger Blasmusik durch das 1. Pommersche Blasorchester. 

Am Nachmittag wurde dann der selbstgebackene Kuchen von unseren 
Frauen bis auf das letzte Stück verkauft. An dieser stelle sollte ich noch 
mal ganz besonders den Mölschower Frauen für den bereitgestellten 
Kuchen unseren Dank aussprechen.
Die Veranstaltung des Zauberers, der mit seinen Kunststücken das 
große und das kleine Publikum voll begeisterte, sorgte auch dafür, 
das unser Festzelt damit den ganzen Nachmittag noch besetzt war. 
Mit der Hüpfburg, die besonders von  den Kleinen rege in Anspruch 
genommen wurde, haben wir auf keinen Fall etwas verkehrt gemacht. 
Viele Besucher konnten dann am Abend bei Musik und Tanz mit der 
Disco „Manuel“ einen kulturvollen und geselligen Abend erleben. Als 
besondere Einlage gestaltete sich der Auftritt des Shazady / Ensemble 
Naimah, die für den Bauchtanz reichlich Applaus ernteten.

Die Versorgung mit deftigen Speisen nach Schlachtefestart sowie mit 
ausreichenden Getränken hat gut geklappt und auch dafür unseren 
Dank.
Der Sonntag klang dann am Nachmittag mit der Auszeichnung des 
Gewinners des traditionellen Preisskats aus, bei dem Skatfreund Henry 
Lehmann aus Mölschow den 1. Platz belegte.

Wir bedanken uns bei allen Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen 
unseres 21. Dorf- und Schlachtefestes beigetragen haben.

Der Vorstand des Heimatvereins

Vorpommersche Produkte auf dem Vormarsch 

Ausstelleranmeldung für erste  
Regionalproduktemesse Vorpommern gestartet

Ob knackiges Obst, frische Gemüsevariationen, hochwertige Milch-
produkte oder beste Fleisch- und Fischqualität: Vorpommerns Produkte 
sind vielfältig und überzeugen mit Qualität in kleinen Hofläden oder 
auf regionalen Märkten. Einheimische Produzenten mit Leidenschaft 
haben erstmalig die Möglichkeit, ihre Erzeugnisse auf der Regional-
produktemesse Vorpommern in Greifswald zu vermarkten.
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Veranstaltet von der Wirtschaftsfördergesellschaft Vorpommern in 
Zusammenarbeit mit der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, 
den Landkreisen Vorpommern-Greifswald und Vorpommern-Rügen 
sowie dem Rügen Produkte Verein e.V. findet die Messe am 19. Ok-
tober 2016 von 10 bis 17 Uhr im Pommerschen Landesmuseum statt. 
Oberbürgermeister Dr. Stefan Fassbinder gab einen Anstoß zu der 
Veranstaltung und meint hierzu: „Ein Teil des Geldes, das wir für 
Nahrung ausgeben, sollte auch in unserer Region bleiben und hier 
die Wirtschaft stärken. Greifswald hat zusammen mit seinem Umland 
gute Voraussetzungen, Nahversorgungsprodukte in der Region zu 
erzeugen und zu vermarkten. Damit leisten wir einen wichtigen Beitrag 
zur Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe.“
Die Messe bietet allen teilnehmenden Produzenten eine ausgezeichnete 
Plattform, um mit regionalen Abnehmern wie Mensen, Kantinen und 
gastronomischen Betrieben aber auch mit den privaten Endverbrau-
chern ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und die 
eigenen Produkte oder Dienstleistungen vorzustellen. Das Format ist 
analog der bereits seit vielen Jahren etablierten Regionalproduktemesse 
Rügen konzipiert und soll regionale Wirtschaftskreisläufe in der Region 
Vorpommern stärken und die Wertschöpfung erhöhen.
Die Wirtschaftsfördergesellschaft Vorpommern übernimmt mit der 
Organisation der Messe eine stärkere Verantwortung zur Unterstützung 
regionaler Betriebe im Rahmen der verstärkten Bestandspflege und 
-entwicklung. Neben zahlreichen Unternehmensveranstaltungen wie 
etwa verschiedenen branchenbezogenen Unternehmerforen oder der 
zurzeit laufenden Reihe zu Unternehmensnachfolgen zählen hierzu 
weitere Veranstaltungen - auch außerhalb der Region - die als Ge-
meinschaftsmessen konzipiert sind.
Regionale Erzeuger wenden sich bei weiteren Fragen oder für eine Standan-
meldung an Steffen Piechullek unter der Telefonnummer 03834/550 608 
oder per E-Mail an piechullek@invest-in-vorpommern.de.

Kontakt:
Wirtschaftsfördergesellschaft Vorpommern mbH 
Brandteichstraße 20 
17489 Greifswald 
Tel:  +49 (0) 3834 550-605
Fax:  +49 (0) 3834 550-551 
E-Mail:  kagemann@invest-in-vorpommern.de 

Waldcafé am Forstamt Neu Pudagla  
sucht neuen Betreiber
In den letzten Monaten war bei den Mitarbeitern des Forstamtes in Neu 
Pudagla eine steigende Nachfrage nach Wildfleisch und Wildprodukten 
sowie einem Imbissangebot zu registrieren. Aus diesem Grund sucht 
nun das Forstamt für das Waldcafé auf dem Hof einen neuen Betreiber. 

Der Forsthof in Neu Pudagla ist Dank des Kletterwaldes, des Usedomer 
Gesteinsgartens und des Waldkabinetts Anlaufpunkt zahlreicher Be-
sucher. Auch die Märkte und Feste auf dem Forsthof sorgen für regen 
Publikumsverkehr. Damit den Gästen neben Information und Unterhal-

tung auch kulinarisch etwas geboten werden kann, wurde ab 2004, 
zunächst durch Mitarbeiter des Forstamtes und später durch private 
Pächter, der Wildmarkt betrieben. Dieser hat sich im Laufe der Jahre 
zu einer kleinen gastronomischen Einrichtung entwickelt. Schwerpunkt 
des Geschäftsmodells ist neben der Bewirtung der Besucher mit einem 
Imbiss die Vermarktung der Wildprodukte der Landesforst MV. Hierzu 
zählen neben Tiefkühlware, wie Rücken, Keule, Filet oder Gulasch von 
allen heimischen Wildarten auch Wurst, Schinken und Glasware.
Für die Zukunft sucht das Forstamt Neu Pudagla einen langfristigen 
Partner, durch den das Waldcafé wieder zu einem beliebten Imbiss mit 
ansprechender Qualität entwickelt wird und unser „Wild vom Förster“ 
regen Absatz findet. Interessenten können bis zum 4. September 2016 
Ihr Betreiberkonzept beim Forstamt einreichen.

Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH informiert:

Umweltfreundlich ins neue Schuljahr
Bald ist es wieder so weit, das neue Schuljahr naht und für unsere 
Schülerinnen und Schüler beginnt erneut der „Ernst des Lebens“.
Die Auswahl an Schulmaterialien ist wieder sehr groß und die 
Ratlosigkeit vieler Eltern beginnt. Denn die Schulsachen sollen den 
Kindern gefallen, nicht zu teuer und gut für die Umwelt sein.

Eine gute Orientierung beim Einkauf bietet der „Blaue Engel“. Mit Hilfe 
dieses ältesten und bekanntesten Umweltzeichens sind umweltfreund-
liche Produkte auf den ersten Blick zu erkennen. 
Papier, das zu 100 Prozent aus Altpapier hergestellt wurde, belastet 
die Umwelt am geringsten. Das Öko-Papier von heute ist nicht mehr 
grau, die Tinte verläuft nicht und das Radieren fällt nicht schwerer 
als auf anderem Papier. Bezeichnungen wie chlorfrei gebleicht oder 
holzfrei hingegen können irreführend sein. Zwar wird auf die Bleichung 
mit Chlor verzichtet, doch der Zellstoff für das Papier wird immer aus 
Bäumen gewonnen.
Malstifte sollten die Norm DIN EN 71 einhalten. Diese europäische 
Norm setzt die Richtwerte für Schwermetalle bei Spielzeugen fest. 
Wählen Sie daher Malstifte aus unlackierten Holz, auch die Anspitzer 
sollten aus diesem Holz oder Metall sein.
Filzstifte können Lösemittel und Konservierungsstoffe enthalten. 
Möchten die Kids trotzdem nicht auf sie verzichten, dann kaufen Sie 
nachfüllbare Stifte auf Wasserbasis.
Malkästen mit auswechselbaren Farbnäpfen sind ideal, denn nur 
so brauch beim Tausch einer leeren Farbe nicht der ganze Kasten 
ausgetauscht werden. Das spart Geld und schont die Umwelt.
Für das Zusammenkleben von Papier ist ein Klebestift völlig ausrei-
chend. Kaufen Sie daher keine lösemittelhaltigen Kleber.
Auf Tintenkiller sollte ganz verzichtet werden, denn sie enthalten 
giftige Inhaltsstoffe und erzeugen zudem Plastikmüll. Stattdessen ein-
fach durchstreichen oder Radierer aus Kautschuk verwenden, mit dem 
sich auch Tintenspuren beseitigen lassen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vevg-karlsburg.de

„Qigong ist ein Geschenk, 
 das du dir selbst machst.“ 
Der Start unseres Kurses in Karlshagen im Jugend- 
und Vereinshaus im Juni ist gut gelungen.
Inzwischen sind wir eine kleine, fast kann man sagen 
eingeschworene Gruppe. 
Es ist erstaunlich, wie schon nach so kurzer Zeit eine eigene Grup-
penenergie entstanden ist und wie harmonisch und konzentriert alle 
zusammen üben. 
Zunächst haben wir eine Abfolge harmonischer fließender Bewe-
gungen erlernt. Diese Bewegungsformen lösen Blockaden, mobilisieren 
ungenutzte Kräfte und bringen Achtsamkeit, sorgen für mehr Energie, 
weniger Stress, für mehr innere Gelassenheit und eine starke Vitalkraft.
In Kombination mit kraftvollen Bewegungen, der Atmung und bewusster 
Gedankenkontrolle lässt sich Chi wahrnehmen, lenken und vermehren. 
Dabei üben wir im Stehen als auch im Sitzen.
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Die Übungen machen wach, heiter und gelassen und machen uns 
viel Spaß.

Wer es verpasst hat, an diesem Kurs teilzunehmen, hat ab 8. September 
2016 die Chance am neuen Anfängerkurs teilzunehmen (donnerstags 
von 17.15 - 18.45 Uhr)
Anmeldung/Infos bis 31.08.2016 (Teilnehmerzahl ist begrenzt!):
Tel.: 038371 255444, Email: kohl.steffi1@web.de

Steffi Kohl

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezüg-
liche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nut-
zungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen 
beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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